
  
 
 
 
Weiterführung des Liturgieausschusses 
Unser neuer Gemeinderat hat angeregt, den Liturgieausschuss weiterzuführen, der ja gute 
Arbeit in der Gemeinde geleistet hat. Ein erstes Treffen soll am Dienstag, 15. Juni, um 
19:30 Uhr im Pfarrhaus St. Joseph, Joseph-Schüller-Platz 5 stattfinden. Zu diesem Treffen 
sind alle bisherigen Mitglieder herzlich eingeladen. Darüber hinaus sind weitere Gemein-
demitglieder, die sich für die Gestaltung und die Vorbereitung von Gottesdiensten interes-
sieren, herzlich willkommen. 

Zum Thema "Prävention - Sicherheit unterwegs" gibt Frau Nieboar Hinweise beim Seni-
orentreff am Montag 14. Juni im ev. Gemeindezentrum Neuhof. Jeden 2. und 4. Montag im 
Monat ist ab 15 Uhr die Cafeteria geöffnet 

Der Barbarakreis trifft sich am 30.06.2010 um 15 Uhr im Gemeindezentrum 
Sankt Joseph. 
Die ARG trifft sich am Montag, den 21.06.2010 nach der Gemeinschaftsmesse 
um 8 Uhr zur Versammlung. 

 
Die Kolpingfamilie Katernberg trifft sich am Montag, 14.06.2010 um 19:30 Uhr 
zur Gemeinschaftsmesse der Kolpingfamilie und der Ehrengarde in der St. 
Joseph – Kirche. Im Anschluss daran, ca. 20 Uhr, spricht Pfarrer Arnold 
Jentsch im Gemeindezentrum St. Joseph zu dem Thema : „ Es ist nicht gut, 

dass der Mensch allein ist .“ Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Zum Taizé-Gebet Katernberger Lichtermeer laden wir herzlich zu Gebet, 
Gesang und Stille ein. Es findet statt am gewohnten Platz, dem 3. Donnerstag 
des Monats, diesmal dem 24.06.2010, um 21:00 Uhr in St. Joseph 

 
An diesem Wochenende, 12./13.06.10, werden nach allen 
Messen in St. Joseph wieder Produkte aus dem fairen 
Handel angeboten. (Der Verkauf in Hl. Geist war 
ausnahmsweise schon am 30. Mai.) Sie können sich mit 
Kaffee, Tee, Schokolade, Honig und Wein versorgen und 
gleichzeitig den Produzenten einen gerechten Preis für ihre 
Arbeit zahlen.  

Nach der 11:30 Uhr Messe gibt es unter dem Turm die Möglichkeit zu einem Gespräch bei 
einer guten Tasse Kaffee. 

 
           
Bericht aus dem Gemeinderat 
Nach Begrüßung durch Herrn Röcken führte uns Frau Strack durch den geistlichen Impuls. 
In einem Text von Bischof Wanke ging es um die „Übermöblierung“ mancher Wohnungen, 
aber auch vieler Menschenleben, die den Blick für das Wesentliche nimmt: „Nicht das Be-
sitzen vieler Dinge macht reich, sondern, dass wir uns haben und IHN – Jesus Christus.“ 
Der Gemeinderat betete im Anschluss an den Text gemeinsam das Vaterunser. 
Nach der Genehmigung des Protokolls hielten wir einen Rückblick auf Ostern. 
Die Atmosphäre bei der Agapefeier mit den evangelischen Christen rund um das Osterfeuer 
und im Gemeindesaal wurde als gelungen bezeichnet, auch wenn weniger Teilnehmer als 
in den Vorjahren anwesend waren. Bedauert wurde, dass nicht alle Auferstehungs-
gottesdienste durch Chorgesang mitgestaltet wurden. Nach einem Rückblick auf die Erst-
kommunionvorbereitung und -feiern, erstmals unter der Leitung von Frau Bloch und Frau 
Rother, berichteten Frau Eisenberg und Frau Göllner aus den Sitzungen des Pfarr-
gemeinderates. Dieser hatte sich unter dem Motto „Wohin geht die Reise“ mit seinen Auf-
gabenschwerpunkten auseinandergesetzt. Als solche wurden benannt: Traditionen als 
gemeinsame Aktionen auf Pfarrebene gestalten, z.B.: Pfarreigeburtstag, Wallfahrt der Pfar-
rei, Ewiges Gebet, darüber hinaus das Gestalten der Ökumene und der Dialog mit anderen 
Religionen. 
Um möglichst viele Gemeindemitglieder bei der Erstellung des Pastoralplanes zu beteiligen, 
wurde die mittlerweile durchgeführte Kartenumfrage „Kirche vor Ort hat nur eine Zukunft, 
wenn…“ vorgestellt.  Die Karten wurden erstmals an unserem Pfarreigeburtstag verteilt. 
Von Freitag, 9.Juli bis Samstag, 10.Juli soll wieder das Ewige Gebet in unserer Pfarrei in 
der Kirche St.Nikolaus mit einem 24stündigen Angebot stattfinden. Von September bis 
November 2010 dürfen wir uns zudem über einen Hochseilgarten in der Kirche St. Nikolaus 
freuen. 
An der Aktion A 40 Still-Leben–Ruhrschnellweg am Sonntag, den 18.07.2010   beteiligt sich 
auch unsere Pfarrei. An drei Tischen sollen zwischen 11 Uhr und 17 Uhr Aktionen unsere 
Gemeinden rund um Zollverein repräsentieren. Gruppen und Verbände, aber auch sonstige 
interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen, sich zu beteiligen. Auch im Ge-
meinderat wurden Vorschläge gesammelt. Allgemeine Erheiterung fand der Vorschlag 
eines Fotoshootings im Nikolauskostüm.  
Im Anschluss daran beschäftigte sich auch der Gemeinderat mit der Aktion „Kirche vor Ort 
hat nur eine Zukunft, wenn …“. Pastor Jakschik führte aus, dass es neben ganz konkreten 
Wünschen auch viele Anfragen an Kirche vor Ort in spiritueller Hinsicht gibt. Wir dürfen 
gespannt auf die Gesamtauswertung sein! 
Neben der Planung für Fronleichnam beschäftigte sich der Gemeinderat einmal mehr mit 
dem schlechten Reinigungszustand des Gemeindezentrums. Da der Stundenumfang der 
Reinigungskräfte viel geringer ist als früher, sollten sich alle Gruppen, die  die Räumlichkei-
ten nutzen, auch verantwortlich für deren Reinigung zeigen.  
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Gemeinsam mit der Verwaltungsleiterin Frau Mauerhöfer sucht man nach weiteren Lö-
sungsmöglichkeiten. 
Ab Pfingstmontag dürfen wir Herrn Pastor Oliver Laubrock in unserer Gemeinde herzlich 
willkommen heißen. 
Als Vertreter aus dem Kuratorium des KiTa-Zweckverbandes im Rat der Tageseinrichtung 
und in der Elternversammlung stehen Herr Vedders (für die Kita Heilig-Geist) und Frau 
Eisenberg (für die Kita St. Joseph) zur Verfügung. 
Unserem Küster Herrn Seibod wünscht der Gemeinderat von Herzen gute Besserung!! 

Ulla Eisenberg 
 

Wie Maria unterwegs 
Am Donnerstag, den 27. März machten sich ca. 90 Frauen der kfd St. 
Joseph, begleitet von Pastor Jakschik, auf den Weg zur traditionellen 

Wallfahrt nach Kevelaer. 
Schon in den Bussen spürten wir den Segen, der auf diesem Tag lag, denn die Sonne 
strahlte aus blauem Himmel auf uns herab. Da gingen Rosenkranzgebet und Lieder beson-
ders leicht über die Lippen. 
Der Tag in Kevelaer begann mit dem großen Kreuzweg. Hier begegneten wir, wie Maria, 
dem leidenden Herrn. Alle Ängste und Sorgen unseres Alltags durften wir bei ihm abladen 
und wir durften uns von ihm getragen wissen. Die Messfeier in der Kapelle an der Son-
nenstrasse stärkte uns für unseren Weg durch den Tag und zurück in unser Alltagsleben. 
Nach der Mittagspause, die alle Frauen für sich gestalten konnten und sicherlich für ein 
persönliches Gebet am Gnadenbild nutzten, trafen wir uns zur Pilgerandacht in der Antoni-
uskirche. Noch einmal ließen wir uns von Maria zeigen, was auf dem Weg sein und Begeg-
nung wirklich bedeutet. Gestärkt mit Gottes Segen, den wir einander zusprachen, machten 
wir uns auf den Heimweg. 
Ein schöner und hoffentlich nachhaltiger Tag ging zu Ende. 
Für die kfd St. Joseph: 
E. Fleer 

Flohmarkt 

Am Sonntag, dem 27. Juni 2010 veranstaltet die KOT St. Joseph einen Flohmarkt. Der 
Flohmarkt findet statt im Gemeindezentrum St. Joseph von 12:00 - 15:00 Uhr. 
Bei schönem Wetter können die Stände im Außengelände aufgebaut werden. Bei Regen 
wird vorwiegend der große Saal genutzt. Verkauft werden können alle gebrauchten Sachen, 
wie z.B. Spielzeug Kleidung, Bücher oder CD´s. Wer gerne einen Stand machen möchte, 
melde sich bitte unter der Telefonnummer 43646-61 (MO, MI und DO 11:00 - 17:00 Uhr) bei 
Frau Groschinski. 

Auf Wiedersehen und Danke Pastor Sebastian Nieto 
In der vergangenen Woche ist Pastor Sebastian Nieto aus dem Pfarrhaus in Hl. Geist aus-
gezogen. Er wohnt jetzt in Essen-Huttrop, wo auch die spanischen Gottesdienste stattfin-
den. Auch wenn Pastor Nieto bereits im letzten Jahr als Pastor in der Gemeinde verab-
schiedet wurde, hat er doch noch viele Werktagsgottesdienste z.B. für die Hauptschule oder 
die Frauengemeinschaft gefeiert und so in der Seelsorge mitgeholfen. Wir danken ihm für 
seinen Dienst in Katernberg. Seine Herzlichkeit und Liebenswürdigkeit werden uns fehlen. 
Für seinen Dienst in der spanischen Mission und für seinen weiteren Lebensweg wünschen 
wir ihm alles Gute und Gottes Segen 

Vorankündigung 

Am Samstag, den 11. September 2010 findet eine besondere Städtefahrt nach Minden 
statt. Der Tagesablauf stellt sich folgt dar: 
Ab 8 Uhr: Abfahrt mit dem Bus von Kirche St. Joseph, von 11 Uhr bis 12 Uhr: Schifffahrt 
über das Wasserstraßenkreuz in Minden. 
 Anschließend: Zeit zur Freien Verfügung bis 15 Uhr. Von 15 Uhr bis 16 Uhr: Stadtführung. 
Um 17 Uhr: Gottesdienst in der Katholischen Kirche T. Mauritzius, anschließend Rückfahrt 
nach Essen. Gäste sind herzlich willkommen. 
Karten zum Preise von 24,00 € für Bustransfer, Schifffahrt und Stadtführung sind zu erhal-
ten bei Heinz Willi Kress, Telefon: 30 84 76 
 

 

 

Infoveranstaltung 

zum Projekt „zwischen Himmel und Erde“ für alle 
Interessierten am 15.06.2010 um 19:00 Uhr in 
der St.Nikolaus-Kirche.  


